


































Kulturmetropole Ruhr 
2012 ff 

Sachstand, Akteure und Aufgaben



� Nach dem Ende der Kulturhauptstadt 2010 
haben Land NRW und RVR kulturpolitische und 
organisatorische Verabredungen für ein 
Nachfolgeprogramm getroffen, das als 
Aktionsplan zu verstehen ist. Dieser stützt 
sich auf unterschiedliche Akteure, deren 
einzelne Aktivitäten differenziert aber 
dennoch koordiniert sein müssen.

Ausgangslage



Übergeordnete Ziele des Aktionsplans:

� Nachhaltige Verbesserung der kulturellen 
Rahmenbedingungen in der Region durch 
Kooperation und Vernetzung

� Internationale Profilierung der Metropole Ruhr 
als innovatives europäisches Zentrum der 
Künste im urbanen Raum

� Stärkung regionaler Identität durch 
interkommunale Kulturaktionen und 
Großereignisse mit breiter Partizipation

Gemeinsame Ziele



Voraussetzungen für den Erfolg:

� Eine gemeinsame Dachmarkenstrategie 
„Kulturmetropole Ruhr“

� Eine gemeinsame Programmdramaturgie für 
2013 ff.

� Mitwirkungsmodelle und Beteiligungsangebote 
für die regionalen Kulturinstitutionen

Gemeinsame Vermarktung



Land NRW / RVR

4,8 Mio. €

Kultur Ruhr 
GmbH

3,1 Mio. €

Ruhr Touristik 
GmbH

1,1 Mio. €

WIFÖ Metropole 
Ruhr 

European 
Centre for 
Creative 
Economy

0,4 Mio. €

RVR

0,2 Mio. €

Die Akteure



Aufgaben sind:

� Fortführung RUHR.2010-Projekte und 
Netzwerke

� Anstoß und Moderation von Kooperations-
projekten mit Partnern in der Region

� Schwerpunkt: Kunst im urbanen Raum (u. a. 
EmscherKunst)

� Mittelakquise

Kultur Ruhr GmbH: „Künste im urbanen Raum“



Aufgaben sind

� Zielgruppenspezifische Bewerbung von 
Projekten der Sparte „Künste im urbanen 
Raum“

� Zielgruppenspezifische Bewerbung von 
künstlerischen Programmen und Projekten mit 
überregionaler Ausstrahlung

� Zielgruppenspezifische Bewerbung von 
ausgewählten kulturellen Aktionen und 
urbanen Projekten 

Kultur Ruhr GmbH neu: Special-Interest-Marketing



Netzwerke und Transferprojekte RUHR.2010 in der Prüfung

� RuhrKunstMuseen

� EmscherKunst 2013

� Ruhrlights – Flüchtige Monumente

� 2. Biennale für Internationale Lichtkunst

� Starke Orte der Künstlerbünde

� Über Wasser gehen – Land gewinnen

� KulturKanal

� B1/A40 – die Zukunft der Schönheit 

� Kunstvereine und Künstlerhäuser

� Melez / Interkultur

� Nacht der Jugendkultur

� Performing Arts / Theaterkooperationen / Literatur



Aufgaben sind

� Zusätzlich zur „ExtraSchicht“ die Entwicklung 
und Umsetzung neuer, populärer 
Veranstaltungsideen in der Nachfolge von 
RUHR.2010-Formaten wie „Day of Song“ und 
„Local Heroes“

� Die jährliche Veranstaltung sollen die 
Kommunen einbeziehen, auf breite 
Bürgerbeteiligung setzen und touristische 
Strahlkraft entwickeln 

� In 2012: „Day of Song“

Ruhr Tourismus GmbH neu: Mehr Veranstaltungsagentur



Aufgaben sind

� Zusätzlich zum allgemeinen touristischen 
Marketing die Bewerbung der „Kulturmarke Ruhr“
(Kulturmetropole Ruhr) in enger Abstimmung mit 
der Kultur Ruhr GmbH

� Kampagnenplanung „Kulturmetropole Ruhr“

� Ansprache spezifischer Zielgruppen für 
kreativwirtschaftliche Orte und Projekte

Ruhr Tourismus GmbH: Mehr Kulturmarketing



Neue Aufgaben sind

� Förderung der Kreativbranchen

� Moderation und Entwicklung der projektierten 
Kreativ.Quartiere (gemeinsam mit ECCE)

� Künftig Gesellschafter des ECCE-Institutes 
gemeinsam mit der Stadt Dortmund

Wirtschaftsförderung metropoleruhr GmbH (wmr)



Hat als regionale Agentur folgende Geschäftsfelder:

� Entwicklung der projektierten Kreativ.Quartiere 
(gemeinsam mit WMR)

� Aufbau und Pflege europäischer Netzwerke

� Realisierung regionaler kulturwirtschaftlicher 
Cluster

European Center of creative economy (ECCE)



Aufgaben sind

� Kommunikative Einbindung der Kommunen 
und lokalen Akteure in die regionale 
Kulturentwicklung nach RUHR.2010

� Koordinierung und Mitgestaltung der 
Kulturlandschaft Ruhrgebiet

� Konzeption und Durchführung einer jährlichen  
Kulturkonferenz Ruhr gemeinsam mit dem 
MFKJKS NRW

Regionalverband Ruhr neu: Stabsstelle RD



Beteiligte Aufsichtsgremien und Beiräte:

� Aufsichtsrat der Kultur Ruhr GmbH
� Aufsichtsrat der Ruhr Tourismus GmbH

� Aufsichtsrat WMR GmbH
� Aufsichtsrat ECCE GmbH (i. G.)
� Programmbeirat „Künste im urbanen Raum“
� Kultur- und Sportausschuss des RVR
� Kulturbeigeordnetenkonferenz
� Interkommunaler AK Regionale Kultur

(ehemaliges Beauftragtentreffen)

Kulturmetropole Ruhr 2012 ff. Gremien



Stiftung Kulturhauptstadt RUHR.2010

� Restvermögen ca. 1,2 Mio. €

� 2011 / 2012 Projektförderungen über 
800.000,- €

� 2013 geplante Projektförderungen 
über 400.000,- €

� Gefördert werden im kooperativen 
Geist der RUHR.2010 initiierte 
Projekte freier Träger 





KLIMA-EXPO NRW

Metropole Ruhr 2020

Klima. Wandel. Stadt.



Programmfelder
� Stadt 

� Energie

� Arbeit

� Landschaft

� Wissen

� Leben

� Kunst



KLIMA EXPO NRW 
RUHR 20/20 

Mobilisierungs-Festival RUHR 20/14 
Klimawandel. Stadtkultur 

Exemplarische Programmplanung  
27. September bis 3. Oktober 2014 

Zeiten Veranstaltungstitel Veranstaltungsformat Kooperations-
partner 

Veranstalter 

Samstag, 27. September 2014       Eröffnung 

Ganztägig 
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DAY OF SONG: „WIR SIND DIE 
ENERGIE DER ZUKUNFT“ 
 
 
 
 
!SING:FINALE  
Westpark Bochum 
 
RUHR 20/14 –  
ERÖFFNUNGSSHOW:  
Westpark Bochum  

„!SING“  klingt nach Zukunftsmusik und 

zeigt in allen Städten der Metropole 

Ruhr: Die Menschen sind die Energie 

dieser Region.  Der Day of Song gibt der 

Zukunft eine Stimme.  

 

Großes Finale des Day of Song mit 

Chören aus allen 53 Städten  

 

Eine  Zeitreise durch die Energieregion 

Ruhr in symbolstarken Bildern und 

mitreißender Musik von den Machern 

der URBANATIX-Show 

 

 

Städte, 

Chorverbände, 

Schulen 
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Organisation KlimaKulturFestival RUHR 20/14

Regionalverband Ruhr
Projektträger

Projektleitung

Lenkungsgruppe
Steuerung und Finanzierung
RVR /Land NRW/IKR/EG u.a.

Projektausschuss
Abstimmung und Austausch 
zwischen den beteiligten 

Programmpartnern

Projektbüro 
RUHR 20/14

Netzwerkmanagement
Programmkoordination  

Kommunikation AK Regionale Kultur
Information und Einbindung der 

Kommunen über die Amtsleiter Kultur

AK Stadtklima
Information und Einbindung der 
Kommunen über Planer, Umwelt-
ämter u. Wirtschaftsförderer


